
„Ein Konflikt ist ein Meinungs- oder Interessenunterschied,  
der die Wünsche oder Interessen eines anderen durchkreuzt.“  1

Vier Arten von Konflikten 
1. Missverständnisse (Jos 22,10-34 
2. Unterschiedliche Werte, Ziele,… (Apg 15,36-41) 
3. Ressourcen (1Mo 13) 
4. Sündige Gesinnungen & Gewohnheiten (Jak 4,1.2) 

Fünf Voraussetzungen zu Konflikten 
1. Sie sind ein zentrales Thema der Schrift 
2. Sie sind immer auch eine Gelegenheit 
3. Sie existieren nicht Grundlos 
4. Sie lassen sich nicht immer vollständig lösen 
5. Sie beginnen im eigenen Herzen 

Der Ursprung sündiger Konflikte 
1. Die richtige Diagnose 

a. Gemütlichkeit/ Bequemlichkeit 
b. Anerkennung 
c. Erfolg 
d. Macht 

2. Drei falsche Strategien 
a. Gewinnen 
b. Gefallen 
c. Vermeiden 

Christus ähnlicher werden 
1. Selbstprüfung 
2. Buße 
3. Hineinversetzen 
4. In Liebe ansprechen 
5. Einen Plan machen 

a. Das Problem verstehen 
b. Selbstprüfung 
c. Vergebung erbitten & gewähren 
d. Mögliche Lösungen erforschen 
e. Lösungen umsetzen 
f. Prüfen 
g. Offen für externe Hilfe sein
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Denke über einen Konflikt der 
letzten Woche nach.

Wo findest du dich wieder?

Was hast du dir in dieser Situation gewünscht und 

welche Strategie hast du angewandt?

Was wollte ich in dem Konflikt mehr als Christus?

Wie habe ich gehandelt, um es zu bekommen?

Worüber muss ich in diesem Konflikt Buße tun?


Wofür will ich Gott in seiner Gnade bitten?

Was muss ich über Christus lernen und glauben?


Wie hat mein Gegenüber den Konflikt mit mir wohl erlebt?

Wie hätte ich meinem Gegenüber meine Liebe zeigen können?


